
Jnttlligtnz-
für die Oberamts-

Nagold , Freudenstadt,

Nro . 90.

Dienstag,

Bezirke

Horb und Herrenberg.

18 3 3.

12 . November.

Mi ^ Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Bischer ' scheu  Buchdruckerei.

Stuttgart.  Der PferdeEinkauf
zum Ersatz des dießjährigen Abgangs
in der Reiterei und Artillerie wird auf
die bisher gewöhnliche Weise in nachbe¬
nannten Stationen vorgenommen werden.
Donnerstag den 12 - Dec . in Rottenburg,
Freitag den i Z. Der . in Horb.
Samstag den 14 . Der . in Herrenberg.

Die Pferde müssen wenigstens L5
Faust 2 Zoll groß seyn , Sjährig abge-
zahnt und dürfen das 7 . Jahr " ich*
überschritten haben.

Neben der landesüblichen Gewähr¬
leistung für die gesetzlichen Hauptmän¬
gel haften die Verkäufer auch acht Tage
lang für den Fehler des Koppens.

In jeder Station werden die Käufe
nach geschehener besonderer Untersuchung
der Augen durch baare Bezahlung be-
vestigt , von wo an auch die Gewährzelt
beginnt . Die Eigenthümer brauchbarer
Pferde werden hiedurch eingeladen , die¬
selben in eine der gedachten Kaufssta«

tionen zu bringen , wo das Geschäht
Morgens 8 Uhr anfängt.

Den 7 . Nov . 1835.
K . KriegskassenVerwaltung.

Vckr. Dieter len.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

Dberamt Herrenbcrg.
Herrenberg . sBauAkkord .^ lieber dir

Erbauung eines neuen obcramtlichcn Poli»
zeiTefängnisseS nebst GefangenwärterWoh-
nung , wird am

Montag den 2> December dieses Jahr»
Morgens g Uhr

rin öffentlicher AbstreichsAkkord Vorgenom,
men werden.

Indem man Vieser hiemitlbekanntfmacht,
und die zu Uebernahme eine» solchen Ak¬
kord» geeignete Handwerk »leute zuj dieser
Verhandlung einladet , wird jedoch, ausdrück¬
lich bemerkt, daß nur solche Männer hiebet
werden zugelassen werden , welche sich über
gute » Prädikat und Fähigkeit zur Caution ».
Leistung durch ausdrücklich M diese Der-
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Handlung ausgestellte von dem Vorgesetzten
Lberamt beglaubigte gemeinderathliche Zeug¬
nisse » und sofern sie dem Lberamt und dem
Ämt »versammlungsAusschuß nicht persönlich
htkannt sepn sollten , durch Zeugnisse eine»
öffentlich angestellten VauBeamten , über er¬
probte Tüchtigkeit und Zuvcrlaßigkeit au - zu-
weisett vermögen.

Die Ucbcrschlag - Summcn betragen
für Maurer - unv «LteinhauerArbeit »zz8 si-
— GpPserArbeit . . . 214 fl.
— ZimmcrArdeit
— SchreincrArbcit
— GlaserArbeit
— SchlosscrArbeit
— HafnerArbeit .
— PfiastererArbeit

»798 fl-
252 fl-

88 fl-
82 » fl.

9 fl.
20 fl.

Zusammen — ' 4520 fl.
Die Riffe und die Kosten - Voranschläge

können übrigen - bei dem Oberamt auch vor
-er Abstreich - Derhandlung eingesehen werden.

. Zugleich mit dieser Mkord - Verhandlung
^vkrd der Versuch gemacht werden » fall » sich
Liebhaber hiezu zeigen , welche annehmliche
Anerbietungen machen , den bisherigen Ge-
fangnißThurm das Bronnthor genannt , auf
den Abbruch zu verkaufen ; auch hievon kann
Vor dem Verkauf Einsicht genommen werden,
und ist sich de- Fall » an da» Obrramt zu
«enden.

Den 50. Okt. »gzz.
K . Oberamt und

Amt - versammlung - Au - schuß.

Oberamtsgericht Nagold.
Oberthalheim,  GerichtsBezirkS

Nagold . fSchuldenLiquidation . ) Bei
der — auf das Absterben Johannes
Sinz , ledigen Bauernknechts von hier,
vorgenommenen VerlassenschaftsInventur
hat sich eine VermögensUnzulänglichkeit
herausgestellt , daher über dessen Nachlaß
der Gant erkannt worden.

Tagfarth zur SchuldenLiquidation ist

auf den 23 . November d. I.
festgesetzt, und wird

Morgens 8 Uhr
auf dem Rathhaus zu Oberthalhekm be¬
ginnen.

Dessen Gläubiger und Bürgen wer¬
den daher eingeladen , bei dieser Ver¬
handlung entweder persönlich oder durch
gesetzlich Bevollmächtigte zu erscheinen,
und ihre Forderungen gehörig zu liqui»
diren.

Wer dieses zu thun unterläßt , unv
dessen Forderung nicht schon aus den
Acten ersichtlich ist , wird durch ein —
in der uächsten GerichtsSitzung fällen¬
des Erkenntniß von der Masse ausge¬
schlossen.

Den SL. Okt . 1833 .
K . Oberamtsgericht,

Hoffacker.
Freudenstadt. ^Verschollener .^

Jakob Wurster , geboren zu Altenstaig
am 22 . Februar 1749 hat sich am 9.
Februar 1779 "ach Freudenstadt ver-
heurathet , im Jahr 1788  aber von da
entfernt , und seither keine Nachricht mehr
von sich gegeben . Auf Anrufen seiner
Seitenverwandten werden nun Wurster
und seine etwaigen Leibeserben aufge¬
fordert , sich innerhalb neunzig Tagen
bei Unterzeichneter Stelle zu melden,
widrigenfalls der Verschollene für todt
erklärt und wegen definitiver Verthei-
lung des — dem Wurster seit seiner
Entfernung angefallenen Vermögens das
Geeignete eingeleitet werden würde.

Den 4 . Nov . 1833 .
K . Oberamtsgericht, ' Kübel.

Alten staig.  Samstag den i § .
d. M . Vormittags wird in der K.



Forstamtskanzlel dahier ein Akkord über
die Belieferung von

Zooo Sri . Forchen , und
12000  Sn . Fichtenzapfen

abgeschlossen werden.
Die H . H . Ortsvorsieher werden er¬

sucht, dieß den Ortsangehdrigen bekannt
machen zu lassen.

Den 9 . Nov . 1833.
SamenMagazinsVerwaltung.

Lombach,  Oberamtsgerichts Freu»
denstadt . sGläubigerAufruf . ^ Die Er¬
ben des weil . Matthäus Buhler , gewe¬
senen Leibdingers in Lombach, haben die
Erbschaft desselben theils ausgcschlagen,
theils nur unter der Rechtswohlthat des
Inventars angetreten.

In Folge Theilgerichtlichen Beschlus¬
ses vom isten dieß werden daher alle
welche aus irgend einem Rechtsgrunde
eine Forderung an den Verstorbenen zu
machen haben , hiemit aufgefordert , solche
binnen Zo Tagen bei dem aufgestellten
MasseGüterpfleger , Gemeinderath Müßig¬
mann , einzureichen , widrigenfalls ste bei
Vertheilung des geringen Nachlasses nicht
berücksichtigt werden könnten , und ihnen
sonach nur die Verfolgung des im Art.
40  des Pfandgesetzes enthaltenen be¬
schränkten Absonderungsrechts übrig blei¬
ben würde.

Endlich wird noch bemerkt , daß die
Erben keine Forderung ohne hinreichen¬
den Beweis anerkennen werden.

Den 2 . Nov . 1853.
K . Gerichtsnotariat,

Kanzleirath Klumpp.
Dornhan,  Oberamts Sulz am

Neckar .sSchafwaideVerleihung .^ Die hie¬
sige Sommerschafwaide welche gut 150
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Stück erträgt , wird
Dienstag den 2 § . dieß MtS.

Vormittag - 10  Uhr
auf dem Rathhause hier , auf i Jahr
öffentlich verpachtet.

Den 5 . Nov . i833.
Stadtschultheißenamk.

Dornhan,  Oberamts Sulz am
Neckar . sGeldAuSleihen . ) Nach Martini
d. I . sind aus einer Pflegschaft meh-
rere tausend Gulden gegen zweifache
Versicherung zu 5 Procent auszuleihen.

Den 5 . Nov . 1853.
Stadtschultheißenamk . '

Bittelbronn,  Oberamts Horb.
sSchafwaideVerleihung .^ Die Sommer-

' Schafwaide der Commun Bittelbronn
welche 80  Stück erträgt , wird auf Z
Jahre von Martini 1835 bis Martini

t 1856  unter Vorbehalt oberamtlicher Ge¬
nehmigung an den Meistbietenden ver¬
pachtet werden , wozu die Pachtliebha¬
ber am

Montag den 18 . Nov . d. I.
Vormittags 10  Uhr

auf hiesigem Rathhaus zu erscheinen
haben . Die näheren Bedingungen wer¬
den an gedachtem Tage bei der Ver¬
handlung vorgrlesen werden.

Den 25 . Okt . 1855.
Aus Auftrag des Gemeinderaths,

Schultheiß Dettling.
Wiesenstetten,  Oberamts Horb.

sSchafwaideVerleihung . ^ Da dleSchaf-
waideVerpachtung dieses Jahr zu Ende
geht , so wird dieselbe

Donnerstag den 14 . d. Mttz.
Morgens 10  Uhr

auf dem Rathhause dahier auf ein oder
zwei Jahre verpachtet werden , dieselbe
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ernährt l5o Stück alte Schafe . Die
Bedingungen werden bei der Verhand¬
lung eröffnet werden.

Den 2. Nov . r85A.
Aus Auftrag des Gemeirideraths,

.Schultheiß Hipp.

Außeramtliche Gegenstände.

Keinen i Sri.
Roggen —

Nagold.  Der Unterzeichnete fährt
mit einem Wägele bis den 2 t . d. M.
«ach Basel , empfiehlt sich zu Aufträge»
und Commissionen an diejenige Perso- j Erbse»
nen, die sich von unserer
dorten befinden.

Den z . Nov . 1835.
Christian Harr.

H o ch d S r f,  Oberamts Horb.
sGrld auSzuleihen.j Bei dem Unter,
zeichneten liegen gegen gesetzliche zwei¬
fache Versicherung 200 st. zum Aus¬
leihen parat.

Den §. Nov. 18Z3.
Gutekunst,

Stiftnngspsieger.
Eutingen,  Oberamt » Horb.

fGeld au - zuleihen.) Bei einer Pfleg¬
schaft dahier liegen §oo fl. und 300 A.
gegen gesetzliche SicherheitLeistung zum
Ausleihen parat.

Den r. Nov. i83 §.
Schuktheißenemt.

Gersten — 6fl. —kr. 5fl. 4ökr. 5fl. 3vkr-
Roggcn — 7st. —kr. sfl . Zakr. üfl. S4kr.

F l ei sch- P r e i ße.
Rindfleisch i Pfund . . . . . . . . 6kr.
Schweinefleisch mir Speck 8kr.— — ohne — . . . . . '/kr.
Kalbfleisch i Pfund . > . . ^ , ükr.

Brod . Taxc.
Kernendrod 8 Pfund . . . . . . i 6kr.
I Kreuzerweck schwer . . . . - Loth.

In A l t e n st a i g,
den 6. Nov. 18 ZZ

Dinkel 1 Schfl . Sfl̂ —kr. 4fl- 48kc. —fl. —kr.
Haber i — M . 4??r. 4fl. —kr. Zfl. Zokr.

»fl. aokr. »fl. i 6?r. —fl. —kr.
-fl . 56?r. —fl. 55kr. —fl. —kr.
—fl. 56kr. —fl. Z4kr. —fl. Z2kr.
tfl . 2ükr. »fl. 2ökr. —fl. —kr.

-fl . - kr. - fl. - kr. - fl. —kr.

Kosmopolitisch . aphoristisches Allerlei.
i.

E o n t r a st e.

Wöchentliche Frucht-, Fleisch,
Brod - Preiße.

und

In Nagold,
den v. Nov. ,8K.

Dinkel t Schfl. alter 4fl. Zokr. 4ß. zzkr. 4fl. t»kr. »
Dinkel t Schfl. neuer Zfl. 48 kr. zfl. Zokr. »fl. takr. ß
-Mr — Sfl. 4vkr. Ist, aokr» SA. —kr»

L i t « l w u t h.
So lang die Leutchen noch nach Titeln jagen.
Sich brüstend in dem bunten Firlefanz

I Und für ein Kreuzchen Leib und Leben wagen,
I Wird '» mit Vernunft und Wahrheit nimmer
z. tagen.
-Und grüne» aie brr Freiheit Sonsenkranz.


	[Seite 489]
	[Seite 490]
	[Seite 491]
	[Seite 492]

